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Montags, den 7^ Oktober 1782.
Wer Sr. König!. Majestät von Preußenre. re.MM

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und aufDero Special- Befehl.

Wöchentliche OstFriestsche

von akerhand, zum gemeinenBestenüberhaupt , auch zur
Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertisseme n t s. -
General- Lotterie . Pacht- SocjM, nach dem mit derselben über die" Lvntract verr Seiner König !. Majestät dir Versicherung ge«

renwelL- ,- von ihr ju errichtenden Lotterien , Niemand eine Lotterie,M sie auch sein mögke, gestattettverdeg soll j besagte Societat. aber beschwe«
reich
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m»d angezeiget und nachgewicstn hat , daß dem entgegen häufig privat Lotterien M,«
nommen, und dadurch zu ihrer Beeinträch . iqung sowohl , als selbst auch zur BEu »g
des Pubüci viele Sachen für einen ganz ausserorde- tlich hoch übcr.' ricbencn Welch ache-
spielet worden : So wird hiedurch zedermänniglich bey Confis >ation der auszuspielM»
Effecten , und wenn selche immittelst von kourravennucen abhanden gebracht seynsM,
bei einer , dem Wenh derselben verhältnismäßigen Strafe verboten , irgend einige Sa¬
chen , von welcher Art sie scyn möaren , mittelst Abhängung an die , bey den ZichM»
der Zahlen. Lotterie, herauskommende Nummern , oder durch andere Arten venkotlM
«uszuspieien.

Auch sollen die Buchdrucker bey empfindlicher Strafe sich nicht iintersaiW,
zur Beförderun g solcher Anspielungen , Averriffements und Z« tnl zn drucken , und da-
Mir Niemand mit der Unwissenheit des Verbots sich entschuldigen möge : So soll soW
durch die Intelligenz . Blätter und Zeittingen überall öffentlich bekannt gemacht werden.

Berlin , den 23sten August 1782.
v . Blumenrhal . v. Gaudi , v . Werder.

2 Da am instehende « Montag , de« i4ke » October a . c. nachbenannte , imAmle
Wittmund beligene Könjgl . Stück Länder, als:

12 Diemat die Dreesche genannt,
5 Diemat Eggrlingcr Hamm,
4 Diemat bit»,
8 ^ Diemat z ü Ruten , die grösst Hole-sche,
5 Acker bey der Pleiß > Brücke,
19 dito daselbst,
2 Diemat 8 Ruten im Schnepek,'
6§ Diemat der kleine Steinhamm,
24j Diemat der große Steinhamm hinter Asel,
2Z Diemat auf der Enno LudewigsGrode,
bas sogenannteKirchen Stück auf der Carolinen Grode , und
der sogenannte Dollart auf der Werdummer Grode , groß 22 Grasen 41 Mt»
4L Fuß , - .

auf der Amt'ierichts Stub-- in W' ttmund , auf anderweite z oder 6 Jahre , nemlich m
Trinik . 178gan den Meistbietenden öffentlich verpachtet werden sollen , so habensich PM>
lustige am besoqken Tage uns Oree , des Morgens um 10 Uhr einzufinde« und zu gemr«
tig>n , daß dem Meistblkieaden mit Vorbehalt allerhöchster Königl. Approbation der
schlag geschehe.

Signatum Aurich , den 2isten Sept . 1782.
Königl . Preußl . OsiFr . Krieges - und Donrainen- Cammer.

7 Es wird hiedurch novus termmus licitationis zur Verpachtung des iste«
«eger - PIützes , welchen Hinrich Janffen dermalen in Heuer hat , auf Di«rM,
» Lttn Octsber inst. plästgittt; alsdenn Labhabere sich ansder Königl. Krieges-
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Mine»- Cammer hiesclbst einsindeu , Conditivnes vernehmen und ihre Offerten ad protz«
Mmn geben können . Anrich , den 2 ? sten «September i ? 82.

Kösigi. Preußl . OstFr . Krieges - und Domarnes - Cammer.

4 Da für die beyden Plätze , das Vorwerk und Zollhaus Dünebrock, in kermin»
Mtionis , am 2zstm hnjus , kcm hinlänglich Gebot eröfnel wordai ; so wird hiermit
t« deren Verpachtung ei » anderweitiger iermmusauf den r 5 tcn Oktober nächsikünftig , als
«« Dienstage, in Bunde an zesetzet , an welchem Lage iich die viebyabere Vormittags um
loUhr in Bunde, in des Zöllners Gerd de Boer Hanse einfindcn und nach Gefasten biete«
können , und jwar sollen alsdenn nicht nur bevde Plätze , sondern auch die jetzt bey dem
Bsmerk vorhandene After » Plätze , jeder besonders und letztere auch mit dem Vorwerck
und Zollhause zusammen , ausgeboten werden. Signatum Zürich , den 24 . Sept < 1782.

Königs . Prenßs . OstFr . Krieges - und Domainen - Cammer.

Sachm , so zu verkaufen.
r Auf gen

'
chtl. erthcilte Cominißion des wollöbl . Amtgerichts zu Friedeburg,

soll desBocrcherl Ulrichs zu Abickhave belesener Platz , cum anncxis zur Befriedigung dH-
stlbea Tredikomm , so von verrydecen Laxativen auf l i24Rthl . 18 Sch . in Gold gewür»
diget worden, in dreyen Licitations . 'Lerminen , als den l8len Sept . iStenOct und 1 zken
Nov. 1782 , am Amtgerichtc öffentlich zum Verkauf ausgeboren , «nd im letzten Lei mino
dem Meistbietenden losgeschlagen werden. Conditisncs sind bey dem Iustitz - Commissaris
Mid Alismiener Gellermaun einzusehen , oder gegen die Gebühr abschriftlich zu haben.

2 Ja « Diebels Jansse « , Fuhrmann , will einen Kamp nahe an Wittmuktz
belegen , am Mn Oct. öffentlich verkaufen lassen.

Z Meister Hindrich Behrens Balster , Schmidt in Ostehl, ist .Willens , sein von
ihm selbst bewohnt werbendes , und im vorigen Jahre ffast neu erbautes Haus , cum
» mis , worimren die Schmiedercy lange Jahre mit gutem Nutzen getrieben worden,
aus der Hand zu verkaufen : Kauflustige können sich je eher je lieber bey ihm einfinden und
Mahnen.

4 Auf dem adel. Guthe zu Olden - Ayte , ohmveit Friesayte -, 2 Meilen von
Basel und rStunden von Campen belegen , soll am rsten Oktober a . r . und folgenden Tage»
E Quantität Schifbau . und Brenn - Holtz am Meistbietenden verkaufet werden. Es
köiuicr. sich die Liebhabcre am crmeldeken Tage , des Morgens um 8 Ubr auf dem adel.
hach einfinden , Couditiones vernehmen und nach Belieben bieten und kaufen.

. w ? Der Kaufmann Hr . Christoffer Brants senior , will sein am Kirchhofe an
«er Mgstrasse jn Wittmund stehendes , von ihm selbst jetzo noch bewohntes Haus am 9.Lclvbrr m einem Termino verkaufen lasses.
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6 Jay Feyen ist gesonnen mit gcrichts. Cousins desselben Haus undKarten »,
Bunde nebst Drauerey vnd Scheune sodann einen Braukechl von plus minus y- Tanne M
Küpen und sorst-ges Brauer . Gcräiyc, am i6t - n Ocr ^oe a . c . zu Bunde nffdes WM
Appeldorns Behausungnebst e >ne SitzstcSe m der Baude, Kirche öffcnriich zu Mach».

Die Behausang ist mtt guten commoditäken versetzen und darum seit lauge» Zahm, di!
Drauerey und Witthschasl mtt gumn Sucres getrieben.

Monsieur Numpke Rempen zu Amsterdam Bevollmächtigte wollen auf cchal.
lene gerichtliche Csiwrußion desselben zu Leer an tzer neuen Erraffe -beicgene zur Ech
Wttttzschast uud Braue y sehr gut aptirle , mit verschiedeuen Zimmern , 2 gewölbt»
Kellern, . Brau » und Mold » Hause versehene Behausung nebst doppester'Scheirnkund über¬
aus grossen Garten « m rHten Ocrober zu Leer aus der Schule öffentlich veikauftn . Li!
Bakauss - Condilionrn sind bey dem AusmienerSchelten in Leer zur Einsicht verhandelt.

"7 Des weyl. Dirck Wienrs Erben , sind mit gerichtl. Erlaubnis TheiltuiM«
der willens, dessen samLtlkche Immobilien , als:

1 ) 6 Grasen Landes unter Jemgum , nahe bey Mariencoer belegen, welche de»
vereideten Taxatoren auf — — n ; o W.

2) 4 Grasen unter Critzum — — 702
Z ) Grasen daselbst - — — 375
4) Das große Haus und Garten daselbst — — 700
5) Das kleine Haus und Barren daselbst — — 240

in Golde gewürdiget wurden , öffentlich der Llusmiener - Ordnung gemäß , denen Meist«
bietenden zuschlagen zu lassen . Kauflustige Wullen sich sm Mittwochen, den stenOcteb.
zu Jemgum in des Bogten Heiuekcn Hause emfindeü und kaufen. Eviiditioiies find bg>
Sem Ausmiener de Poltere einzusehen , oder gegen die Gebühr , abschriftlich z» haben.
N . V . Im isten und 2ken Lttttations - Termin ist auf No . 1 , 8oo. No. 2 , 522.
No. z , 400 . No. 4, sz v. No. 5 , i ; o . Gülten geboten worden.

8 Des weyland BürgerhauptmannsAnkony Wcsterhoven Witwe zu Emden , ß
freywillig gesirmen , das daselbst an der kleinen Ocichstraße inComx. 1 , No . 24 , WM
Haus , durch dasigesVemantungs - Deparkement am4ken , nie « und iLtenHct . t7»»
öffentlich verkaufen zu lassen.

Des weyl . Albert Classen Gröns Witwe ist resolvirct , das zu Emde » a°M
Vierkant i» Comp . iZ , Ns . 66 , sichende Haut ebenfalls am 4tcn , Uten und tM
Oct. 1782 öffentlich verkauffen zu lassen.

Der Kaufmann und DistiklatturCornelius A Huisenga zu Emden, iß ml«

schlossen, daß von ihm selbst bewohnt w. rdee.deanseh lchc Haus an der Nenplon^ »
in Comp . 9 , Ro. ; o , Mildem dazu gehörigenDchtklir - HaustNo zr , sodami da
Stil, Herrn G . v. Neß bewohnt werdende Haus auf dem Älten Markte in ^c'Mp . , '

7z , imtzle '.chea , Haus an der Oldersummer - Strasse io Comp 6 , No . 19,
«m 4ten , ulen und i8ten Oct . r7L2 , öffenttich verkaufen zu lasse » . ^
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9 Aus erhaltene Commißion des wollöbs Stadtgerichtszu Esens , wollen weis.
Zimmneistcrs Gerd Abels Behrens nachgelassene Erben in Esens , ihres Erblassers sämt¬
lichen Mobiliar- Nachlaß , als Kupfer , Meßing, Zinnen , Linnen , Bett und Bettge-

sodann allerhand Zi
'
mmergerächschaft, Gold und Silber , Manns - Kleider , Bü¬

cher imd was ferner vorrathig seyn wird , öffentlich am bevorstehenden roten Oktober , des
Minittags um ro Uhr , beym Sterbhauft Hieselbst , durch den Ausmicuer Euckeu ver¬
kaufen lasse».

io Vermöge erlassenen Rescripti clementiffimiaus der hochpreißlichen Regierung
und darauf von dem wollöblichen Magistrat dieser Stadt gegebenen Commißion , soll ad
inßautiam des H . B. Sravcsand , der Mamme Michaels Wittwe Jantje Jausten Bött-
gcrs Haas cum annncxis , an der Westerstrasse, Wcsterkiust 8tm Rokt No. 472 so von
der Wittwe uud Chirurgnr Lintzet bewohncc wird , am L iste « Oktober durch die Äcdiies za
Norden im Wcinhause verkaufet werden.

Auf gegebenen Consens des Herrn Majors uud Cvmmandeurs Piper in Ema
den Md darauf vo» einem wollöbl . Msgisirar dieser Stadt denen zeitigen Aedilibus Rarhs-
hmnJacobs » und Uve « erteilten Commission , soll des Murquetiers Wilm Jür^eus
Haus cum cnmexis , auf dem hiesigen stten Swl , Steenbalge genannt , Wesierkluft
ZlcnRokt No . 55z , am Listen Ottsber zu Norden im Wcinhause öffentlich verkaufet

Aus gesuchten und ertheilten gerichtlichen Consens, soll ad instantiam der Fra«
Rchiverwandtin Walther und des Sattlers Monsieur Pfttzing hiestlbst , des Abraham
Sams« Wittwe Haus an der grossen neuen Strasse , Süderklmt 7teu Rott No. 2 < z,
so von der Witimc selbst bewohnet wird , am Listen Oktober durch die Aedilcs zu Nprdr«
M Wciiihqusr öffentlich verkauft werden.

Vermöge von einem wollöblichen Magistrat dieser Stadt ertheilten Deerettz
adsubhaßakdum , soll des weiland Harm Willems Laaks Haus , im Westerklnft iste«
Nott sub No zrö in drenenLicitations - Lermmeu , als dcu iHten Ottsber den rite«
Noocmber sodann de« § ten Deceinber durch die Aediles zu Norden im Weiuhause öffent¬
lich verkaufet werden.

Der Herr Deichrichter Wieben will als Vormund des Chyrurg ! M Brk«
aasAmd?rund aisMandaranns des Robert Brians Erbe» , das Haus ausser derStadts-
er^ e , Osterklusl 8 .

'̂ ott Ns 14 so von dem Bokker Wilhelin Brian heuerlick bewohnetW , am rsten Oktober mit gerichtlicher Erlaabniß, durch die Aediles zu Norden im
Wkinhanie öffentlich verkaufen lassen.

,
ir Der dem Wverich Ommen Jacobs und den Kindern des wcpl. Jacob Meends

^ Mbunivn zuständige zu Timnix im Amte Wittimmd belegene, von Tjard Taaür Witt»
«l vkwvhntr Platz , der nach Abzug aller oneruyr aus 2420 r!. in Golde gewmdrgct wo»«

Pt»



de» , soll am 6ten November , gten Decemberund roten Januarii 178z subhastiretO
im letzten termino d êm Meistbietenden adjudicirt werden.

Die vorhin dem Tiarck Eils , itzo aber dem Horm Gerjet Tiarcks et Cschkin
inständige zu Uttel bey Wittmund belegene Platz , so nach Abzug aller demselben incM.
renden Lasten auf 199z gmthlr . ?7 lch - io w- gewürdiget worden, soll am rasten Sepkemi.
szsten Ocwber und 2oste » November öffentlich feil geboten , und im letzten Tmme i>U
Meistbietenden zngeschlagen werden.

12 Demnach folgende Landereyen, Herrdstätte und Behausungen, als:
1) Johann PiebelS Jaussen kandguth in Wieder Kirchspiel.
2) Ehriiroffer Hajen Egqerichs Landguth zu Reiseburg , gros 60 Matten,
z ) Philip Luders Popcken Landguth in Sillensteder Kirchspiel.
4) Desselben lo Matten Landes daselbst.
5) Wevl . Popcke Holen sen . dritten Ehefrauen Landguth bep der Mühlenreihe in Sil-

lenstcdcr Kirchspiel, gros «L Matten.
6) Adv. Schemmerings , vorhia Lindebohms Haus in der Neuenstraffe am ck»

Marckt.
?) Desselben Garten am Garmßer Tiefs.
8) Kaufmann Wetzel , vorhin Johann Jrpt Thvmsen Kaufmanns Hans , M

Scheune und Garten zu Sillenstede.
9) Desselben, vorhin Hinrich Peters Fimmen Krughaus , nebst Garten daselbst.
10) Hfl Hr». Cömmißions ' Rath Vieth kandguth zu Grimmens, gros 7oi M »tlr»

nebst 6 Mauen adelich Freyland.
r 1 ) Johann Hinrich Siemers Krughaus mit 6^ Matten Landes zu Wiarden-
rs ) Desselben Häusliugs Haus daselbst.
iz ) Albert Jaussen Tannen Haus nebst Garten bei der hiesigen Schlacht.
14) Desselben HanSstelle nebst Garten daselbst.
15 «) Habbe Jsten Lohe Landguth zu St . Joost , gros Lo Grases.
15 l>) Desselben 15 Grasen nebst kleinem Hause bey Erildun-mersiel.

Weil . Marte« Janssen Haus mit Garten und Läadereyen, auch 2 KirchenM»
und z Gräber zu Schortens.

17) Weil . Ausnueaer Röselers und Wittwen respect. Lauensteins Erbe» Haus i» da
KrumellenbogenstrasseHieselbst.

11) Weil . Johann Caspers Erben Landguth zu Heppens , gros 6z Grasen.
iy) Derselben Landguth zu Kopperhörn ReuenderKirchspiels, gros Grasen-
So) Weyl . Hans Gräpels Erben , vorhin Nonne LümmenHaus in der WaMV

hirselbst , mit dabey gehörige 2 und 5 Matten in der Klnburq , davon die eM
jährlich zu 12 gmrhlr . und die letzte» zu 20 gmthlr. i» Erbpacht ausgcchsn , M
5 Kielacker vor dem St . Annen Thor , wovon 2 Gärten gemacht und nder E
jährlich Erbpacht geben , nebst 1 Manns - Kirchenstelle in der Büraerrcide PeM

2 k) Desselben vorhi » Warnte Tiarks Haus in der großen Wasserpsorkstraffe , m
6 Matten ia der Wiedel , i Garten im Moor , r Manns - und 2 FM»

Kjrchenstelle » hieselbst. .
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rr) Desselben vorhin Mars SchlörholdtenHaus iu der großen Wasserpfortssrasse , «A
4 Matten Moorland.

2z ) Der verwitweten Frau Räthin Klcpperbein Haus in der kleinen Burgsiraffe
hiesclbst.

24) Das Schnrlhaus zu Neugarmssiel.
2; ) AN'hon Otten Landgath zu Moorhausen, Cillensteder Kirchspiels.
r6) Weil. Frau Justitz - Räthin Popcken Erbe » Landguth zu Funnens, gros 76^ Mat¬

ten . cum annexis et pkttinentiis.
27) Derselben Landgmh zu Waddewarden, groß 27 Matte».
28) Johann Dohlen Häuslings Haus bey Hoocksiel

an Leu Meistbietende» bey brennender Kerze verkaufet werden sollen , und dazu tcrminus
ach Dienstag, als den 2ysten Ort angesetzek worden ; Als wird solches hiedurch zu jeber-
«iMs Wissenschaft gebracht und können diejenige , kvelche von gesagten Stücke« zu erhan¬
deln Willens sind , sich gedachten Tages , des Mittags um i2Uhr , auf demSkadts-
Aathhause Hieselbst einfinden nnd der Vergantungs - Ordnung gemäß kaufen ; Anbey wer¬
de« diejenigen , welche überhaupt Beluguiß zu haben glauben , derDerLussening des einen
»der andern von obigen Grundstücken zu widersprechen , eben sowohl als diejenigen,
Nlche aus irgend einem Rechts - oder Jngrossations - Grunde, Anspruch auf die einkom«
inende Kaufgelder «rachen möchten , hiermit erinnert , daß erste « sich vor dem Verkauf
Nd letztere , im Fall kein eoncnrs proclama immitteist ergangen , wenigstens vor Erschei¬
nung eines jeden Zalrmg - Termins gerichtlich zu melde» haben , widrigens sie hiernach-
Mn nicht gehöret , sonder« die Kaufgclder so wie sie eingckommeo , an die Jmpelranten
der Lnbhüstalion werden ausbezalet werbe « ; Uebrigens haben diejenigen , weiche wün¬
schen, Laß eine avsserordeiitlichc Bedingung bey Aussetzung eines Grundstücks mit in Vor¬
trag gebracht werde , davon wenigstens8 Tage vor dem termino subhastalionis Anzeige j«
thun. Signatum Jever , den Loste » Sept . i?8r.

(L. T.) . A »S Hochfürstl . Landgerichte hieseibst.

iz Des weiland Loert Janssen Wittwe Gcsche Dircks , ist mit gerichtlicher Cr»
laiimiS , sreywillig entschlossen , deren HanS. nebst Garten zu Ditzum, öffentlich der Aus-
MM - Ordnimg gemäß verkaufen zu lassen. Diejenige welche Lust haben , wollen sich
am bcoorstchenden i ; ten Oktober zu Ditzum in des Vögten Mustert Behausung einfinben
W kaufen . Conditioncs sind bey dem Ansmienerde Pottere einzusehen.

. Der Bäckermeister Lubbert Jurcken , ist ebenfalls mit gerichtlicher ErlanbnißMus , seinHaus nebst schönen Gart?» zu Hatzum , öffentlich am suchen Oktober a . c.
m ''lusmicucr - Ordnung gemäß verkaufen zu lassen. Kauflustige können sich am be-
mniikli Tage des Nachmiltags um 2 Uhr in des Berend Janffcn Hause einfinden und
mlk «. Conditiones sind bei dem Ausmiener de Pottere zur Einsicht vorhanden.
d,» » -r ^ Jan Janssen Wittwe zu Suurhusen ist sreywillig gesonnen , das zu Em-
üm, i ^ ^lken neuen Thore in Comp. r 8 - No. 25 . durch das Vcrgantungd ' Depar.

i» lassen
^ und szste« Oktober 1782 öffentlich zum Verkauf auspräsenti-

L)rs
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Des weiland Kupfer - Schmids Geyke van Hoorn Kinder sind TheiluiiM.
her vsrnehmens folgende Immobilien , als:

r ) das von ihm selbst bewohnte gewesene Haus am neuenMarckte gegen derWiijü,
Comp. 8 . N . 58.

2) das dahinten au der Lokdvenne in Comp . 7 . N . 24 stehende Hans und
z) ein Haus am Durggraben gegen dein Hospital über in Comp , 4 . N . 42 sM,
4) eine Sitzstelle in der grossen Kirche durch das Emder Vergantungs - Departeml

ebenfalls amUten , iZten und 2zsten October öffentlich zum Verkauf aEmj»
lassen.

15 Des Philip Bereits conscribirte Mobilien zu Driver solle« am M OctM
in Driver öffentlich verkaufet werden.

Am ykcn Octobcr a . c . sollen des Peter Anthons conscribirte Mobilien in k«i
öffentlich verkaufet werden.

Des Thene Ianssen conscribirte Mobilien sollen amulen Oktoberzu Vm«
Husen öffentlich verkaufet werden.

16 Auf erhaltene Commißion des wollöbl . Stadtgerichts , wollen die Nmck'
dere Joh . Christian Mcints und Hermair Harms über weiland SixkuS Peters von Mo
borp Kinder in Esens des gedachten S . Peters v . Flicdvrp sämtlichen Mobiliar Ntchlaf,
öffentlich am bevorstehenden r ; ten October des Vormittags unr 12 Uhr bci-m SterbM
hicselbst durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

17 Frau Ingenieurin Magotk, will sreywikig ihren Garten am neuex DP
Hey Aurrch , den izten Ock. um 1 Uhr , Im blauen Hause öffcnkl - verkaufen lassen.
ditiones sind bey dem Eonunißionsrath und Ausimeuer Lleuter einzuschcn.

Weyl . Johann Uphoff Kinder Vormünder zu Utwerdum haben geeicht!. Ed
laubniß , des Erblassers sämtliche Mobilien wie auch 4 Pferde , 8 Kühe , Wagen , M
und Pflug , nicht weniger ge -' und ungedröscheire Früchte , als Korn , HaberundRoM
etliche zv Fuder überaus gut gewonnen Heu , öffentlich »erkaufen , imgleichen Haus , M
und Brauer - Geräkhe , verheuren zu lassen. Wer zu kaufen oder zu heucrnLust Hai / iM
sich den i4ken Ort. zu Utwerdum einflnden.

Verheurungen^
i Hcdlef LaLdicken ist resolviret, sein auf Hpormcrsiei stehendes WiriWA

nebst Brau ' Keffc! und s Bier - Küpen , auch 95 Grasen Groden Landes , auf einige
May 178g anzutreten , zu verheuren. Diejenige , welche Belieben tragm , ee-MMr
Haas nebst Land uud Zubehörungen , welches auch recht schön zur Handlung und M §
cken eingerichtet ist , zu heure» , könnensichinnerhalb 14 Lagen , aa weichen cs W
gefällig, bey ermeldtenHedlef Laddicken zn Minsen einfinden und nach Gefallen accsM >
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r Dader im Wochenblatt sub Ko 40 d . d . zosten September a. e. anzetzke Ter*
Minus zur Wiedrrvcrpachtung der Skabtswage auf den lsten Occobera . c. gewisser H»k^
terniffc halber nicht vor sich gegangen , so wird auf Veranlassen der Hra. LÄzerirmstere
der Stadt Esens abermals demPublico hiedurch bekannt gemacht/ das z « r Verpachtung
dieser Stadtwage nebst Züstr der Stadt und des Amts Esens , welche May 178z aus
der Pacht sägt , auf Gefahr und Kosten des jetzigen Pächters Matthicssen , wegc « nicht
geleisteter Bürgschaft , nach dem in dem Intelligenz -Blatt subNo. zi , zr und ZZ ergan¬
genen Psblicando, ein »euer Terminus z« deren Verpachtung ans den 22stcn OttSber
bcmstchesd anberahmet , und k-nnen Liebhabere am bestimMtesTage, Nach«ittags um
2 Uhr auf dem Stadthause hieftlbst sich einsinden , »nd nach Oesallen pachten.

Esens , den rsten Oktober 1782.
Eucke « , Ausmiener.

Capitalia, so zu belege » .
i Es find reichlich 2020 Gl. Holländisch , denenOldonhvvischenKindern zuständig,

gegen sichere Hypothek auf Zinsen zu belegen ; der solche , oder auch zum Theil , verlanget,
kan» sich bey dem Krieges - CvmmissarioBraun in Emden melden.

CitationeS Crediwrum.
r Vey dem Stadtgerichte z» Aurich , sind « d instantiastl des Landschaftliche«

EecretmilWiarda, Ediclales wider alle und iede , welche auf das , durch Iuipekranken
»sn dem kriminal - Rath Möhring unL dessen Frau Ehcgensßin , privatim angekaufte
Hans cum annexis , an dem Marckte daselbst belegen , ans irgend einigem Grunde , Au-
hrüche, Foderungcn oder Käherkauss - Recht zu haben permeinen , cum termino. vonHz
i» z Wochen , et »raclusivo auf de » yteu Nvv . nächstkünftig erkannt.

2 Benin Amtgerichke zu Leer , find cdictalrs wider ' alle und jede , welche 'auf
den , von wenl . Pr .-öigcr Ioh . Moerkramer herrützrenden, durch den Herrn Domaiuen-
Aach Schelten uizd dessen ^ vhn possidirt, von Lammen Eggen Wittwe heuerlich gebran«
chcl iveröenden Hecrb Landes auf Hogehee bey Bunde, Spruch uuS Forderung zu haben
«Meinen , cum termino zur Angabe innerhalb z Monatrn , längstens in terminv perem-
torüs den zken Der. g . c . sub pZna jurit erkannt.

Z Dryin Amtgerichte zu Leer , find Edietales wideraste , welche auf den , durch
Peter siykes Schulte von weyl Ahirich von Wiugeue in Erbpacht erhaltene» Heerd Lan ; cS
M annexis aus der Hee bey Bunde , Ssruch , Forderung , in Specie auch Näherkauss-
Aecht zu haben vermeinen , cum termino zur Angabe binnen z Monaten , längstensauf
KkMt

" ^ ^ 9 Strafe her gänzliche « Abweisung von diesem Erbpachts - Recht

( Ns . 41 P p p p p )
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4 Msn Burchard Friedrich Westendorphs in Tettenßer Kirchspiel , VerBges,
ist concurs . credit, general , erkannt und termiuus präci. auf den 2ken Nov . h. a . zurA-W.
fest gesetzet worden.

Jever , den izten September r782.
(L. §.) Aus Hochfürstl . LandgerichteHieselbst.

5 Beim Amtgerichte zu Leer , sind edictales wider alle / welche auf den , dm
Gerd Janssen Diddenmor . noie . und Willm Swalvc bisher in communisn zuständigp
wessen , nunmehr» durch Setzung an den leztern !ib . nomine gekommenen Platz in tk»
Wunder Lanlanden cum annexis Spruch «nd Forderung habende Creditores et pratendeM,
in so weit solche auf dem Gerd Janssen Diddenschen Antheil haften oder gemacht wecku
können, cum termino auf den aysten Oktober svb pöna juris erkannt.

Signatum Leer im Königlichen Amtgericht , den L2sien Julii 1782.

6 Bcy dem Stadtgerichte zu Emden , sind am 8te « Julii ad instant « dri
gewesenen Predigers W . Hommes , edictales wider alle und jede , welche auf das , HM
Jmpelranten von dem A . de Wingene privatim Erkaufte , Hieselbst in Comp . 4 , No . rz
rmd 28 stehende Wohn- und Kutsch - Haus cnm annexis , aus irgend einigem Grunde,
Ansprüche , Foderuugcn , oder Nähcrkaufs - Recht zu haben vermeinen, cum terinine«
4 zu 4 Wochen , und M- präklusivischen Reproduktion auf den i7tenOtt . nächstküM,
unter Verwarnung eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

7 Nachdem in einem , von dem Christian Homfeld et Cons. wider I . v. W«
manu et Eons, in p uictv evictivnis, bey der König ! . Regierung Hieselbst angestelltenProcch
die Jda Johanna Rengers verehlichke Folckers , da selbige nach dem ad Acta liegend!»
Schemate gcncalvsico von dem weil . Joh. Fried. Pollmann und der Jda Johauua vsn
Marck abstammct, zu adcitiren , derselben aber , oder wenn selbige etwa mit Tode chr-
gangen , ihrer Erben Aufenthalt der darüber angestelltcn Erkundisung ungeachtet , nicht in
Erfahrung gebracht werden können , und daher wider sie oder ihre Erben eine Edickal-V»
lakron erkanut worden : Als wird gedachte Jda Johanna Rengers geborne Folkers, dir,
wie verlautet , mit ihrer Wohnung sich nach Hamburg begeben , oder deren etwaige Erbt»
hiemit abgeladen a dato innerhalb 12 Wochen und längstens den 2osten Dec. a . c. M«
mittags um 8 Uhr , auf der Königl . Regierung Hieselbst persönlich oder , durch einen Mg'
sam Bevollmächtigten zu erscheinen , und sich wegen ihrer , wider die angrstellke Klage zu
statten kommendenEinwendungen , und bn) der Sache selbst etwahabendenIntereste com
bommissario ad Protveollnm ordnungsmäßig vernehmen zu lassen , oder in: nicht EssW'
rmngs .' Fal! zu gewärtigen , daß sie wider sich gelten lassen müssen , was wider die. in >M
dachter Sache erschienene Mit - Interessenten erkannt werden wird.

Aurich , den 2§sten August 1782.
König !. Preußl. OstIr . Regierung.

8 Dey dem Königl. Amtgcrichte zu Esens sind ans Jmploration des Mfi«
Nlänns Oltmann Janssen bepm Mohrwege , edictales wider ßmmtüche real GlMf <r
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btt VS« ihm public erstandene» , dem Weyert Hayvligs Meints zugehörig gewesene»
Warffiätte beym Mohrwcge , zur Angabe und Justisieakion ihrer Forderungenauf den
Me» Ockober nächstkünftig und unter der Verwarnung erkannt , daß die ausblcibcndcn
real Milbiger mit ihren Ansprüchen an das Immobile rräclndirt und ihnen damit ein
ewiges Stilhchweigen, sowohl gegen de« Kauffer desselben , als gegen die das Kaufgeld
empfangende Gläubiger , auferlcgct werde » solle.

9 Von Johann Hinrich Siemers zu Wiarden, ist concursus creditorum erkannt
M terminus präclus. zur Angabe auf den ziten Novemb. dieses Jahres festgesetzet worden-

Jever , den 26sten Sept. 1782.
(L . K ) Aus .Hochfürst!. Landgerichte Hieselbst»

r o Bey dem König!. Amtgcrichte zu Emden , sind auf Ansuchen des Buchhalters
Lamme Jansscn und Jürjen Hmrichs Syerbuhr z» Emden , edictales contra quoseouque
ttcdlkms et prätendentes , absichklich des denen Jmpetranten von dem Herrn Krieges«
Rath Schnedermann in Emden öffueklich verkauften Spitt ?andes am Larrelter Leiche pl.
im» . 14 Grasen , welches Land mit der Freyheit von aScn Lasten , Deich . und Sielschsß,
reparation der Wege, auch dem Rcchi , den daran glänzenden Deich - icht nur zu mähen,
sondern auch zum weiden zu gebrauchen , verkauft wäre , cum termino reprodumonis
xlrenitvrio auf den 28sten Nvv . nächstkünftig erkannt.

i r Beym Amtgcricht zu Leer , find edietales wider aste und jede , welche auf die
durch I . Wess. Waterdorg von Dirck Schelvinck angckaufte von Derend Schelvinck her¬
rührende Wohnung und den Garten cum anuerw Spruch und Forderung und in specie
auch Nähcrkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum termino präclusivo zur Angabe binnc»-
yWochen, auf den iQten Deccmber nächstkünftig, fub vöna perpekm silmtii erkannt und
affigiret. Leer am Amtgerichke den zasten September 1782.

12 Bey dem Hochgräfl . Wedelschen Landgerichtezu Gödens , ist über des Schutz-
Juden Msfts Victors Cohen zu Neustadt Gödens Güter , der Concurs erofuet , und rvidek
-effelbe» Credikores citatio edictaiis cum termino auf den rgsten Ottobec anstehend , zur
Anmeldung und Jusiificstlvn ihrer Forderungen , und Ansprüche an die Concurs - Masse
ausgeMiLtt worden , so daß den Ausbleibende» ein ewiges Stillschweigen auferleget wer-

Notifieationes.
r Dem Publico , und besonders denenienlgen , so sich die Sammlung der

Migl . Edictt anzuschaffen haben , wird hiemik bekannt gemacht, daß der Jahrgang prs
für i Rchlr. io ggr . bey mir abgefordert werden könne,

Aurich , dm LLten Sept. 178 - » ^ I . Doden.

S
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2 Eine Persohn von guter Herkunft und konduite , welche Nähen, Stricken M
eine mäßige Mchc besorgen kenn , wird von einem Landprediger in Condition verlanget s,
bald als möglich ist ; auchLerselben ein biviges Geholt und gute Aufnahme verheißen.
Nähere Nachricht giebt dir Kaufmann und Mahler Reindahl aus der Vorstadt bei Amich.

z Diejenigen ft> Lust haben , die Arithmetik , Geometry , Trigonsmetry «,»
die Schiffarthskunst tu erlernen , könuen fich bey dem Bürger Christopher Heyen Melier
in Norden einßnde«.

4 Kinns . 6cr !iar6 Otlkoim vcrls « ^ er i os 2 l! rüem^ rrr

XneFkcn , ciic ^cenc 6ie ^nlk A« kr krem rc «lieocn , Aclics -' hoe cenier
Loc lievcr l>^ Köm ror Lmäcn re melden , k/ vcrs ^ reirr gvccken kosu.

5 lärme ! kl . Loojnnsnn , Neetker Xoxerslg ^ cr , 6ie kor äsl»

voonr o ,̂ 6c Oslslrui ^ ii ! re Lm6cn is vsorncmcnz , om in 6e Löllacniie

klqanc Ocrolicr re verkühlen in 6c ^lcin örn ^Aelkrsar , rcn klsi ! van s)nco
Vs6eN klarrn K. dl » o ^>mrnn, ^ rsoc ^r 6erlr ^lvcn ccn jc6er Lunik van sllerbroä

Aroor en ^Icin Xo ^erverlc cn 6iverse äoorren van Xocrtcn , sllc ! cor eie

minlic kr)'!«

6 Eine recht gute viersitzige leichte Kutsche , so inwendig mit blauen Plüsch mb
geschlagen , und zu,-, Reisen sehr bequem , ist in Aurtch zu verkaufenr wer solchezu km'
fen Lust har, beliebe fich der; dem Kaufmann I . G . Wienholtz daselbst zu melden, mW
auch die Kutsche im AugenHM geuviiimcn werden kann.

7 Die Erken der sek . Witwe Uckena erinnern nochmahls ave ihre Schuldner u»«
verweilt , und lönsstens gegen mWenden St , Martini , bey dem Miterben , Kaufmnii
Schönebaum zu Aurich im Sterbhauft Bezahlung/zu leisten . / Bey deren Entstehung
wird wwer alle diejenige, die fich mit der BeMlung nicht kmges««der.' haben , ohne Al¬
tere Erinnerung zur gerichtlichen Klage gelMMW . Aurich den zten Oktober 1782.

8 Die Aufgabe wird sich jeder Rechner leicht auflösen , dacht
'

ich , vlid WÄ
mein Facit für mich . Allein dieLeantwortUkge » im lezten Wockeublatte S . 770. 7? l

-eigen , daß andere sie für verwickekcrangesehen, und ebendeswegendes rechtenFaciks m»

tehlt babcn. Dreklcicht ist auch an letzterm die Unbestimmtheit der Aufgabe Schuld Mm

ich dir Meinung des Fragende « anders recht einsehe , so muß die Aufgabe folgenderinW
«rifgelöset werden. . . ..

Dekästit ^ seiE 2r z6 Rlhlr . sämmtlich erst über ki« Jahr , so Ware sei»
Gewinn , nen-lichbie zz6 Rchlr. , ohne Widerspruchs8§ Pr ke«s. Nun aber bekomkn
einen N nl chon eher , und diesen kan er bis zu Ende des I hres noch belegen »der mW!
wie hoch ? läßt die Aufgabe unbestimmt. Wir nehme« daher landübi. Zinsen, «enilich Z M.

<72
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16 ?, MH!, .'
6

«
«72 Rhkr . bringt in 6 Monat
720 --— - 2 Monat

Zinsen « Gewinn 22 Rthlr.
Hierin dar Plus de« kapital« 336

So wäre also dev ganze Gewinn ze8/ -> Rthlr.
M nun : — i8oo Rthlr . gewinne» , wie viel also rsc »Rthlr?

Antwort 19; - pr .kent.
Gesetzt aber , ^ belegte oder nützte die früher erhaltene« Summen gegen 6 pr .L. pr. «.

so kommt sein Gewinn , nach obiger Art berechnet , aufL6Zr ", Rtblr d. >. 20z ? pr.kent.
Wenn gefragt wäre , wie viel ^ über gewöhnliche S oder ; pr.C. gewonnen hätte , so

«üre die Antwort de« I . G. K . richtig , vemkich 14^- »der auch 14?- pr .kent. Der
geschickte I . Salomen hat richtige Regeln am Unrechte» Orte Nlitzkwaxd. Die VeNheiiung
des Gewinns nach Proportion der drey Hebungen «nd dann , die Berechnung der Proecnte
«ach Proportion der Zeiten, scheinet hier gar nicht statt zu finde «. Denn man sezze , ^
habe die isten 672 Rthlr. schon über einen halbe« Monat , oder gar schon den zweien Tag
»halten , und verfahrej nach der Salomonische» Procedur , so wirH man >m isten Fall
über is4 nnd .im letzterem gar über 2 z 00 Procrnte Gewinn heraus bekomme « , die
aber , wenn er am Ende de« Jahrs seine Lasse »WM , wohl schwerlich darin finde«
machte.

M « Br.

9 Auflösung der im Wochenzettul , » om szstenSept . d . J . angebrachten Aufgabe
Die verkaufte Summe beträgt « 136 Rthlr.

hievon subtrahire man die Einkaufs S . 1800,

672 Rthlr. über 6 Monat
720 - IO - -

Rest 744 - iL-

2136 rl.

bleiben 336 Rthlr . Gewinn.
4032 rl . -j- Monat.
72O0 - - -—
8Y28 - '-

20160 rl. -s Mt.

180s rl.
in— 92? Mt.

IZö IZ120

Anlw. in 9§§ Monat ; n einer Zelt.
336 rl. Gewinn wo rl.

12 Mt.
3 -

4
8y

rss
i §- -

Antwort 23§? ? . « >, «.
t'rvbr«
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122 rl.
in iL Mt.
* iZ

» 8T
18-

12

k r o b r.

2Z ^ P. L.

356
89 - --

4

iZos r !.
m - siZ Mt.

840
IO-

* 84
4

Antwort: kommt obiger Gewinn zz6 ri.
' Zwar werden die Gesittungen hierüber freylich unterschieden seyn , jedoch meine ichK,

die wahre Antwort gezeigct zu haben ; es sey denn , daß (weiches die Aufgabe nichtfagt !) m
gedacht werden solle. / o/r-p -er durch Johann BolteSchulm. in N. Göi>e»i.

12 Auflösung der in No. zy des Wochenblatts eingerüktenAufgabe. JchM dal
gewonnen x xrL . in 12 Monat folglich , 1 ) 122 ch ß x rl für 102 rl . Wal.

2) i22 ch z x rl . Ivo rl . —
UNd Z ) 122 ch i x rl. 120 rl. —

ZOO 1822 rl.
6

ZOO ch 2^ X— Z22 kl.
ZOOch2^ Xrl.
- 6
1802 ch14 X - 2lZ6rk.

14 x ZZ6rl.
14 '

x - 24 prL.
und Ware also 622 rl. Capital , und 72 rl. Zinse über 6 Monat.l

622. - 122 rl . - 10-
602 . - 144 rl . - 12 —-

Wieboldöbuhr . Kassmann.

11 DieDireetion der Mühlen « Brand « Societät inOstFriesland , machtWH
bekannt, daß die Eigenthümer der MarienhoferPelde « Mühle, Direk und Rudolph HM
aus der Mühlen - Brand - Societät getreten sind , folglich , daß die Sociecät aus "»M
Weise bey unverhoftem Brande für die Schaden « Ersetzung hafte-

12 Des weyl . Tjarck Fooken Müllers Erben Haus , am neuen Wege , im
-er - Kluft , 2ten RottNo. 172 - welches der fallit gewordeneKaufmannSalM»
Jacobs Bargerbuhr, de» 22sten März dieses Jahres publice anerkauft, >oll j «r -M
bigung derer Aedilium, den LlstenOttober zu Norden im Weinhause , wiederum MM
«erkaufet werden . "
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- z Es ist in der Nacht zwischen den letzten Sept. und den! isten
'Ock. dem Hinrich

Eiüti Buß zu Aurich, eine junge , fette , rothgrimde Kuh , von 2 Kälber aus der Kampe
NMkmmen . Wer Nachricht davon bringen kann , soll eine gute Belohnung haben.

14 Siebelt Christoffers !hat eine Haber - Grützmühle mit allem Zubehör , aus der
Hand zu verkaufen ) wem. damit gedienrt ist , geliebe sich zu Upgant bey ihm zu melden
und accordiren.

15 Auflösung der im WochenblattePag . 7 ? s '
gesetzten Aufgabe , Erstlich suchet

mn über wieviel Monat der Verkaufspfenning durcheinander gerechnet, bezahlet werden
mußt wie folget:

672 kl. 6 Monat 40Z2
720 rl. 10 - 7200

IZ §2'
von2 l Z6

Rest 744 12 Monat 8928

2Ol6o

21Z6 komt 9^Z MvN.
Subtrahir nun 18co rl . Einkauf,

von 2 ? z6 Verkauf.
bleibt ZZ6 rl. Gewinn.

yU Mon . Z36 rl . is Mon . 427? rthl.'
isoo rthlr. 427 ^ rl . roo 2z rl . iy sch. i6 w.

Gewinn p . c. desZahrs.
Z. A. K.

^ . 1782 , C> 4 ° . Z0. M L

Brodt- Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Norden,
für den Monat Oktober 1782.

l 12 Pfund schwer - - - rthlr. n st.^ .̂ En . Brod a 12 Pfund schwer
A» W dito a 6 Pfund —-
Mnnertel dito az Pfund
§ A fchMoggen halb Rokken

Loth Eyerbrodt
Eflkljch vom besten, das PfuO

mittelmäßigen

5
2

A
2

w.
5
7!
5
5

KM
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Kalbfleisch vo« beste» -
- mittelmäßige» —
Schaaf - oder Lammfleisch , vom besten das Pfund
- .— - mittelmäßige»
- - - - schlechteren
Schweinefleisch das Pfund —
Bier , eine Lonne ss genanntes , 9 Guldens Bier s

ein Krug in der Schenke
ausser der Schenke,

r Tonne « 6 Gnldeu - - 2
i Kr«g ausser der Schenke

1 - a s Guldens Bier - —— r
4 Krug ausser der Schenke

i - a Z Gulden r
r Krug ausser der Schenke - —

Bitter Bier , vom besten , die Tonne Z
r Krug in der Schenke .

— ausser der Schcncke - >
Tonne - vom schlechten, — 2

1 Krug ausser der Scheucke -

Z
I 5
s 2;
i ;
i

4

L
r ;

ir
i

46

5

2
l 5

! L
1

Brodt - Fleisch- und Bier - Taxen in der Stadt Aurich,
für den Monat Oktober 1782.

ki » Rocke» - Drodt von stL Pfund , 8 Stüber.
Zwey Eyer - Drödte , Puffen und Frqnsch . Brodt , zu 7 Loch 4 St.
Zwry Schoonroggen , ganz von Weitzenmehl zu 7 Loch , z St.
Zwey dito , tbeils von Rocken- theils von Weitzen 8 Loch, Z Stüber.
Zwey Sauervrödte zu s Lsth Z St . - ^
Rindfleisch, di« beste Sorte , das Pfund z st . rte Sorte 2 st . zke Sorte i ! LtÄce.
Kalbfleisch , d»e beste Sorte das Hinterviertel a Pf . 44 St . Vorderviertel 3 St.
-- die « Were Sorte das Hiuterviertel z St . das Vorderviertel 2 St.
-- die geriugere oder zte Sorte im Durchschnitt , Stüber.
Schaafflcilchdas Pfamd2 Stüber.
Eine Lonne -nt Bier 2 Reichschaler 12 St .

', i Krug davon anderthalb St.
— - dü»» Bier i Rchlr. sb St . i Krn- davon i St.
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